
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 260/2015 

 
Datum: 20.10.2015 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Fachbereich Sicherheit und Ordnung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung  19.10.2015 nicht öffentlich   

Verwaltungsausschuss  04.11.2015 öffentlich   

Finanzausschuss  05.11.2015 öffentlich   

Ältestenrat  09.11.2015 nicht öffentlich   

Stadtrat  17.11.2015 öffentlich   

 

 

 
Inhalt 1. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze der Feuerwehr 

der Stadt Plauen (Feuerwehrkostensatzung) 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§ 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung - 

SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. 2014,  

S 146), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349, 

358) und § 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und 

Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl S. 245, ber. S. 647), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 10. August 2015 (SächsGVBl. S. 466) 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Bereichsjurist GB II 

FB Finanzverwaltung  

Controlling 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

 

Beschluss vom 20.11.2012 Nr. 36/12-12 in der Ausfertigung Nr. 225 vom 2012-11-23 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

 

FB Sicherheit und Ordnung/FG Brandschutz 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die 1. Änderungssatzung zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze 

der Feuerwehr der Stadt Plauen (Feuerwehrkostensatzung). 

 

 

 



 

Sachverhalt: 
 

Auf Grund der beabsichtigten Änderung des Umsatzsteuergesetzes zum 01.01.2016 unterliegt dann ein Teil der 

Einsätze der Feuerwehr der Stadt Plauen der Umsatzsteuer. 

Diese vorgesehene Änderung in der Gesetzgebung wurde allgemein für Einsätze der Feuerwehr in § 5 Abs. 7 

ergänzt. 

 

Weiterhin entfallen oder ändern sich Positionen im Kostenverzeichnis, als Anlage zur Feuerwehrkostensatzung, 

auf Grund des Umzuges der Leitstelle Plauen in die Leitstelle Zwickau.  

Die entstehenden Kosten für Organisation, Planung und Bereitstellung der Abfrageeinrichtung in Verbindung 

mit allen erforderlichen Nachweisdokumentationen werden mittels Einmalzahlung vor Aufschaltung des Wähl- 

und Übertragungsgerätes von den Betreibern von Brandmeldeanlagen gefordert. Der bisher geforderte 

Baukostenzuschuss an die Empfangszentrale entfällt, da diese zukünftig von der Firma B+M Sicherheitstechnik 

Plauen GmbH betrieben wird. 

 

Zur integrierten Rettungsleitstelle Zwickau werden die von der Feuerwehr der Stadt Plauen als Konzessionär 

betriebenen Wähl- und Übertragungsgeräte umgeschaltet.  

Diese dadurch entstehenden jährlichen Mehrkosten in Höhe von 53.000 EUR für die Stadt Plauen werden in 

den fälligen Mietzahlungen von den Betreibern von Brandmeldeanlagen übernommen und bedingen eine 

Anpassung der Feuerwehrkostensatzung der Stadt Plauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 53.000 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 96.300 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2016 53.000 THH 7 126.000 

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2016 96.300 THH 7  

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Levente Sárközy 
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